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Der Rekordmeister kommt!

Das müssen Sie sich ansehen:
Trattnachtalauswahl gegen SK Rapid Wien
Mittwoch, 2. Juli im Fröling‐Stadion, Anstoß 19 Uhr 

Foto: SK Rapid /Wien Energie
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NEU! PELLETSKESSEL P1 Pellet.
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Tabellen der Kampfmannschaften

OÖ‐Liga
1 Gurten 30 17 5 8 53:29 56

2 Bad Goisern 30 15 5 10 48:43 50

3 Wels FC 30 14 7 9 43:27 49

4 Edelweiß 30 13 10 7 57:43 49

5 Micheldorf 30 14 6 10 60:48 48

6 SV Grieskirchen 30 14 4 12 55:42 46

7 Donau Linz 30 12 10 8 38:29 46

8 Eferding UFC 30 13 6 11 36:46 45

9 Bad Ischl 30 11 8 11 54:53 41

10 Neuhof‐I./SV Ried 30 11 7 12 38:44 40

11 St. Martin i.M 30 11 6 13 41:44 39

12 B. Schallerbach 30 10 6 14 53:52 36

13 Sierning 30 10 6 14 44:46 36

14 Marchtrenk SC 30 11 0 19 39:64 33

15 Gmunden 30 9 5 16 37:62 32

16 Freistadt 30 7 5 18 33:57 26

1. Klasse Nord‐West
1 St. Marienk./S 26 17 4 5 60:34 55

2 Taufkirchen/Pr. 26 17 2 7 56:30 53

3 Kallham 26 12 6 8 52:50 42

4 Waizenkirchen 26 12 3 11 46:52 39

5 Hohenzell 26 10 8 8 42:36 38

6 Neukirchen/W. 26 10 7 9 44:46 37

7 Eggerding 26 10 5 11 51:42 35

8 Raab 26 9 6 11 37:42 33

9 Haag a.H. 26 9 6 11 50:60 33

10 Natternbach 26 9 5 12 45:53 32

11 Schärding ATSV 26 8 7 11 39:43 31

12 Kopfing 26 8 4 14 33:41 28

13 Riedau 26 7 7 12 45:54 28

14 SV Grieskirchen 1b 26 6 6 14 40:57 24
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Du bist seit Mitte Oktober 2013
wieder Trainer in Grieskirchen.
Damals lag die Mannschaft auf
dem elften Platz, die Saison been‐
dete sie als Sechster. Bist du mit
dem Erreichten zufrieden?

Mit der Platzierung kann man
nicht ganz zufrieden sein. Bei
mehr Konstanz wäre zumindest

der dritte Platz drinnen gewesen. Doch im letzten
Spiel war Edelweiß Linz eindeutig besser. Besonders
bitter war jedoch das Ausscheiden im BAUNTI Lan‐
descup nach einer 3:1‐Führung.

Beim Meister Gurten haben wir 1:0 gewonnen, beim
Absteiger Freistadt hingegen setzte es eine 0:1‐Nie‐
derlage. Worauf führst du diese Schwankungen zu‐
rück?

Wir waren eben nicht abgebrüht genug, um auch die
sogenannten „leichten“ Spiele zu gewinnen. Gegen
die stärkeren Kontrahenten hat man gesehen, wozu
die Mannschaft fähig war.

Im Frühjahr konnte mehrmals eine Führung nicht
über die Zeit gebracht werden. Woran lag das?

Oft haben wir uns durch Eigenfehler selbst geschla‐
gen. Bei einigen Spielen mangelte es an der nötigen
Konzentration. Mit mangelnder Kondition hat dies al‐
lerdings nichts zu tun.

In der Sommerpause wird es zu einigen Änderungen
im Kader kommen. Werden wir wieder eine schlag‐
kräftige Truppe stellen können?

Ich gehe davon aus, dass wir eine Mannschaft zusam‐
menbringen, die nächste Saison um den Titel mit‐
spielt. Durch die Verpflichtung von Daniel Lindorfer
werden wir sicherlich torgefährlicher.

Welche Erfahrungen hast du als aktiver Kicker mit
dem SK Rapid Wien gemacht?

Speziell an das Hanappi‐Stadion habe ich schlechte
Erinnerungen. Dort war es sehr schwer zu punkten.
Ich habe ja noch gegen Hans Krankl oder Zlatko Kranj‐
car gespielt. Damals war Rapid eine absolute Spitzen‐
mannschaft.

Was erwartest du von der Partie am 2. Juli?

Für die Zuschauer und beteiligten Spieler wird es ga‐
rantiert ein tolles Erlebnis werden. Jedenfalls hoffe
ich, dass sich keiner verletzt.

Wir werden sicherlich torgefährlicher!
Interview von Landlsport‐Chefreporter Franz Doppelbauer mit Trainer Helmut Wartinger

Keine Unklarheiten mehr.
Mit der Klartext-Finanzierung zum eigenen Zuhause.
Wenn es darum geht, Ihr eigenes Zuhause zu finanzieren, klären wir alle offenen Fragen. Unsere Kundenbe treu erInnen  
ver schaffen Ihnen Durchblick und finden die passende Lösung für Ihre Finanzierung. Und zwar vom ersten Gespräch bis  
zur Schlüsselübergabe.

Besuchen Sie uns auf
facebook.com/sparkasse.ooewww.sparkasse-ooe.at



Nach einer durchwachsenen Saison
mit unserer Kampfmannschaft (lei‐
der nur Platz 6, anstelle der ange‐
peilten Top 5) richtet sich nun das
Augenmerk  auf die Zusammenstel‐
lung einer neuen Elf für die kom‐
mende Saison. Bereits als
neuen/„alten“ Stürmer können wir
Ihnen die Verpflichtung von Daniel
Lindorfer bekanntgeben. Auch zwei

namhafte Spieler aus Wallern werden zu uns stoßen.
Außerdem werden einige junge Spieler aus unserer Ib
Mannschaft in den Kader der 1. Mannschaft aufgenom‐
men, allen voran unser großes Talent Patrick Vormair,
welcher ausschließlich nur mehr hier zum Einsatz kom‐
men wird.
Unsere Ib Mannschaft muss leider absteigen, jedoch
sind wir zuversichtlich, dass der Wiederaufstieg mit un‐
seren „Jungen Wilden“ ehest wieder gelingen wird.

Im Nachwuchs wird sehr gute Arbeit geleistet, damit
wir auch in Zukunft eine solide Basis im Verein besitzen,
Gratulation und ein herzliches Dankeschön.

Am 2. Juli um 19:00 Uhr ist es dann so weit. Zum Trai‐
ningsstart ist es unserem sportlichen Leiter Ronald

Scharschinger gelungen, den österreichischen Rekord‐
meister RAPID ins Frölingstadion zu lotsen. Dies war na‐
türlich kein leichtes Unterfangen, denn viele Vereine
wollten dieses Spiel, bekommen hat es jedoch Gries‐
kirchen. Danke Ronnie!

Rapid kommt direkt aus dem Trainingscamp in Schär‐
ding und wird in Bestbesetzung antreten.

Wir werden dieses Spiel als Trattnachtalauswahl be‐
streiten, bestehend aus den Vereinen SV Sedda Bad
Schallerbach, SV Zaunergroup Wallern und unserem SV
Pöttinger Grieskirchen. Die besten Spieler dieser Ver‐
eine werden versuchen, dem SK RAPID ein gutes und
faires Spiel zu liefern. Gecoacht wird das Team von Ha‐
rald Gschnaidtner und Helmut Wartinger. 

Bedanken darf ich mich in diesem Zusammenhang na‐
türlich auch bei den Präsidenten der beiden Vereine,
Herrn KR Thalermaier, sowie Herrn Zauner für die Un‐
terstützung dieses Spiels. Natürlich gebührt auch un‐
seren Sponsoren, allen voran den Firmen Pöttinger und
Fröling, sowie der Stadtgemeinde Grieskirchen viel Lob. 

Kommen Sie bitte zahlreich zu diesem Fest ins Fröling
Stadion und erleben Sie hautnah diesen Fußballlecker‐
bissen.
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SK RAPID Wien kommt!
Ing. Christian Schneitler, Obmann SV Pöttinger Grieskirchen
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Hallo liebe Leser!
Nachwuchsleiter Helmut Karl

Wieder ist eine Fußballsaison im Nachwuchs fast vor‐
bei und obwohl noch Spiele und Turniere sind, kann
ich auf ein erfolgreiches Frühjahr zurückblicken!

Unsere U8 mit den Trainern Stefan Iglseder und Jo‐
hannes Leibetseder konnten bei den Turnieren schon
einige Spiele für sich entscheiden!

Die U9 unter Markus Berner konnte sich bislang bei
den Turnieren immer in den Top 2 einreihen!

Alexander Hörmann spielte mit seiner U11 in der
höchsten Liga und konnte sich dort im oberen Tabel‐
lendrittel platzieren!

Bei meinen beiden Mannschaften, der U13 u. U14
läuft es in dieser Saison wesentlich besser als im Vor‐
jahr!
Dank unserem Nachwuchstormanntrainer Klaus
Feicht brauchen wir uns in Zukunft keine Sorgen um
gute Tormänner in Grieskirchen machen!

Ich möchte mich an dieser Stelle bei meinen Nach‐
wuchstrainern für die tolle Arbeit bedanken und bin
stolz mit ihnen arbeiten zu dürfen!!!
Eines muss unbedingt noch erwähnt werden: das Zu‐
sammenspiel zwischen Trainer, Spieler und Eltern
funktioniert bei uns hervorragend und ich möchte
mich bei den Eltern für die Unterstützung recht herz‐
lich bedanken!!!

Vorhaben im Herbst:
Folgende Mannschaften wird es in der Herbstsai‐
son bei uns geben: U9, U11, U14, U15, U18

Am 2. Juli spielt ja der Rekordmeister SK Rapid 
Wien bei uns und zu diesem Anlass möchte ich den 
gesamten Nachwuchs in der Halbzeit vorstellen!
Ich finde, dass es ein tolles Erlebnis für unsere 
Kicker ist, sich vor einem vollen Stadion zu präsen‐
tieren!!!!

Termin:
21.07. ‐ 25.07.2014 haben wir wieder ein Sommer‐
camp in Grieskirchen! Anmeldungen bitte bei mir!

Ich wünsche allen Eltern, Spielern und Trainern einen
erholsamen Sommer!!

www.raiffeisen-ooe.at/wohnservice

       .com/raiffeisenooe

Wenn Sie raus wollen, sollten Sie bei uns reinschauen. Denn mit dem Raiffeisen 
Wohn Service machen Sie den ersten Schritt zu Ihrem Wohntraum.

Wir bieten Ihnen ein Rundum-Paket mit dem Sie sich Ihre Wünsche erfüllen können:
 Ansparen für das Zuhause
 Suche nach der geeigneten Immobilie
 Realisierung Ihres Wohntraums
 Absicherung Ihres Wohnprojektes und Ihrer Familie

Nähere Informationen bei Ihrem Raiffeisen Berater.

Realisieren Sie jetzt Ihren Wohntraum!

ICH WILL
HIER RAUS!
Mein Raiffeisen Wohn Service.
So individuell wie meine Wünsche.

Tipp:
Nutzen Sie

unsere interaktiven

 Rechner und Checklisten  

auf www.raiffeisen-ooe.at/

wohnservice Meine Bank

Region Grieskirchen

Den SV Pöttinger Grieskirchen
gibt’s auch im Internet unter: 
www.svgrieskirchen.at
Hier finden Sie immer aktuelle Spiel‐
pläne, Beiträge zu unseren Kampfmann‐
schaften und zum Nachwuchs und
vieles mehr rund ums Vereinsgesche‐
hen. Außerdem die aktuelle Ausgabe
des LandlSport zum Nachlesen.
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Unsere 1b Kampfmannschaft
Thomas Stranzinger, Trainer 1b und U18

Nach einer durchwachsenen Saison
2013/14 hatten es die jungen Wilden
1b Kampfmannschaftspieler in der 1.
Klasse Nord‐West schwer. Die Tatsache
ist ein herber Rückschlag für den Ver‐
ein, für die 1b Kampfmannschaft und
für unsere jungen Nachwuchstalente.

Die 1b Kampfmannschaft muss mit 24 Punkten den
Gang in die 2. Klasse antreten.

Der direkte Abstieg ist enttäuschend, das hatte ich nicht
erwartet. Wir hatten im Winter noch einen Routinier
in das Boot geholt und 2 verletzte Spieler kehrten wie‐
der zurück. Aber in der Offensive blieben wir voll und
ganz hinter meinen Erwartungen. Zudem bin ich der
Meinung, dass wir im Frühjahr zu den spielstärksten
Teams zählten, aber wie so oft im Fußball vergibt man
im Angriff zu viele Chancen und man verliert. Hervor‐
heben und zugleich loben möchte ich die jungen, eifri‐
gen U18 Spieler, die im Frühjahr schon wirklich gute
Leistungen zeigten. Diese Spieler möchte ich hier na‐
mentlich erwähnen: Hinterberger Klaus, die Brüder Jo‐
hannes u. Mathias Leibetseder, Stefan Iglseder, Huber
Stefan, Oberauer Nico, Agron Daka, Dominik Aigner,
German Rudelsdorfer, Patrick Peer, Hönig Timo und die

Brüder Emanuel und Julian Stranzinger. 
Wir können und müssen jetzt einen Neuanfang ma‐
chen. Man könne zwar den direkten Wiederaufstieg
nicht versprechen, sind uns aber sicher, das der Verein
für die nächsten 1‐2 Jahre eine vielversprechende
Truppe zusammenstellen wird.

Zu meiner Person. Ich habe mich aus persönlichen
Gründen dazu entschlossen, mein Traineramt in Gries‐
kirchen zurück zu legen. Zugleich wurde ich seitens der
Vereinsführung mit einer neuen Funktion als „Sportli‐
cher Leiter Stv.“  betraut und ich freue mich schon auf
die neue Aufgabe! An dieser Stelle möchte ich mich bei
der Vereinsführung für dieses Vertrauen recht herzlich
bedanken.

Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich mich bei
euch Spielern recht herzlich bedanken. Es war eine
wunderbare Zeit, die ich mit euch erleben durfte.
Zudem wünsche ich euch für die Zukunft viele sportli‐
che Erfolge und vor allem Gesundheit. Und denkt
immer an meine Worte:

Wer kämpft kann verlieren, wer nicht kämpft hat
schon verloren.
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Neues Dressensponsoring präsentiert
In der letzten Ausgabe von LandlSport haben wir schon
davon berichtet, dass unsere langjährigen treuen Spon‐
soren Brauerei Grieskirchen und Gastronom Thomas

Altendorfer in Zukunft zusätzlich mit Werbung auf den
Dressenhosen unterstützen. Vielen Dank!

Auf dem Bild vlnr.: Obmann Christian Schneitler,
unser sportlicher Leiter Ronnie Scharschinger,
Gerald Mayr (Verkaufsleiter Brauerei Grieskir‐
chen) und Marcus Mautner Markhof (Eigentü‐
mer Brauerei Grieskirchen)

Mannschaftsfoto mal anders: Unsere Kicker präsentieren gemeinsam mit
Thomas Altendorfer das neue Sponsoring auf unseren Hosen.

Goldene Roulette Kugel 2014
für Restaurant Waldschänke

Bis auf den letzten Platz – darunter zahlreiche Ehrengäste
– gefüllt war die Waldschänke in Grieskirchen, als Casinos
Austria Generaldirektor Dr. Karl Stoss und Gault Millau He‐
rausgeber Karl Hohenlohe einluden, um dem Ehepaar Heinz
und Elisabeth Grabmer die begehrte Auszeichnung zu ver‐
leihen. Die "Goldene Roulette Kugel" wird seit 1982 alljähr‐
lich auf Empfehlung von Gault Millau an besonders
renommierte und Gastronomiebetriebe verliehen.

Foto v.l.n.r.: Casinos Austria Generaldirektor Dr. Karl Stoss,
Elisabeth und Heinz Grabmer, Gault Millau Herausgeber
Karl Hohenlohe

Casinos Austria, Abdruck honorarfrei

Ein Leckerbissen für alle Fußballfans!
Der österreichsiche Rekordmeister SK Rapid Wien gastiert
am Mittwoch 2. Juli um 19:00 Uhr zu einem Testspiel im
Fröling‐Stadion.

Stellen wird sich dem Publikumsmagneten eine Trattnach‐
Auswahl ‐ gespickt mit Kickern vom SVG, Wallern und Bad
Schallerbach.
Den Ehrenanstoß machen die drei Bürgermeister Gerhard
Baumgartner (Bad Schallerbach), Franz Kieslinger (Wallern)
und Maria Pachner (Grieskirchen).
Bei dieser Gelegenheit bedanken wir uns bei unseren
treuen Sponsoren und den vielen fleißigen Händen, die die‐
ses einzigartige Spiel möglich machen!

Vorverkaufskarten sind ab 
sofort erhältlich bei:
‐ VolksbankGrieskirchen
‐    3‐Haar‐Studio, Grieskirchen
‐ Trafik Pointl, Grieskirchen
‐ Holz Schneitler, Gewerbepark, Grieskirchen
‐  Cafe Hütteldorf ‐ Wels, Linzer Str.
‐ und allen Funktionären des SV Pöttinger 

Grieskirchen

Vorverkauf: € 10,‐‐ / Abendkasse:  € 12,‐‐
Kinder:  € 5,‐‐
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In unsere satirischen Beiträge
versuchen wir immer eine ge‐
wisse Ordnung einzubringen.
Entweder nach der zeitlichen
Folge, nach der Gewichtung der
Ereignisse oder nach der Subjek‐
tivität unserer Beobachtungen.

Rapid Wien gastiert am 2. Juli in Grieskirchen. Wir
erwarten natürlich viele Zuschauer, ein schönes Wet‐
ter und ein akzeptables Ergebnis für die Trattnachtal‐
auswahl. Rapid hat einen bestimmenden Anteil an
der österreichischen Fußballgeschichte. 35facher
österreichischer Meister, gesamtdeutscher Meister
in Berlin, die Rapid‐Viertelstunde, Bimbo Binder,
Aschyl Happel, Gerhard Hanapi, Hütteldorf und über‐
aus tolerante Anhänger. In den letzten Jahren lief es
nicht mehr so rund. Grazer, Innsbrucker, Salzburger
und die Wiener Violetten nagten am grünen Selbst‐
bewusstsein. Ab Herbst erfolgt nun ein neuer Anlauf
um hier und in Europa mitzumischen. Ob die Erwar‐
tungen erfüllt werden? Wir wünschen Rapid alles
Gute und auch das nötige Glück. 
Grün ist natürlich die Vereinsfarbe von Rapid und wir
wollen damit nicht jede Schattierung von grün oder
gar die Weltkugel beurteilen. Wenn man jemanden
nicht grün ist, geht das durch alle Formen von Bezie‐
hungen. Die grüne Bionisierung greift immer mehr
in unser Leben ein. Viele sehen die Welt nur mehr
durch einen grünen Filter. Sprechende Ferkel am
Tisch, Bionüsse und Biodatteln sind dafür kuriose
Ausdrucksformen geworden. Es fehlt noch der Aus‐
druck Grünarbeiter, was bei Pöttinger allerdings mit
den Produkten des „Grünen Programms“ seit 50 Jah‐
ren Geschichte ist. Kürzlich wurde allerdings gewarnt
vor einem Biogewitter. 

Doch zurück zum Sport. Nachdem Salzburg gegen
Basel ausgeschieden war, rächten wir uns durch Ver‐
bündete. Einerseits war es Atletico Madrid am Spiel‐
feld und kulturell durch einen Musikantenstadel im
schweizerischen Freiburg. 

Unsere Nationalmannschaft bereitet sich sehr inten‐
siv vor auf die nächste WM‐Ausscheidung. Über das
Spiel gegen Island in Innsbruck wollten wir ausführ‐
lich berichten. Österreich ist bis jetzt in Innsbruck un‐
geschlagen, berichtete stolz eine Zeitung mit
Sportteil. Unser Text wurde allerdings von der Zensur
des Sozialministeriums gestrichen.
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Die Begründung dafür war, dass man Anträgen auf
weitere Frühpensionen vorbeugen wollte. Dann
spielten wir in Olmütz gegen die Tschechen. Diese
waren immer ein Angstgegner. Doch unsere Nach‐

barn kopierten unsere früheren Spielanlagen, übten
also Schubumkehr. Trotz deutlicher Überlegenheit
verloren sie zu Hause. Ein erfolgreicher Ideenexport. 
Am 12. Juni begann die WM in Brasilien. Wir können
davon nur über die Erstrundenspiele berichten. Vom
komfortablen, fußfreien Couch‐TV gestatten wir uns
als Österreicher eine objektive Sichtweise für alle
Spiele. Wenn gleich unsere primären heimlichen
Sympathien der großbayrischen Auswahl gelten, sind
es vor allem die kleinen europäischen Länder, denen
wir gegen die großen des Fußballes Glück wünschen:
Kroatien, Holland, Griechenland, Schweiz, Bosnien‐
Herzogowina, Portugal und Belgien. Als Auftakt war‐
ben im europäischen Championat die Madrider
Stadtmeisterschaften zwischen Atletico und Real für
den Fußball. 

Nun kurz einige Kommentare zu den bisherigen wich‐
tigsten Spielen der Weltmeisterschaft: 
Eröffnung. Brasilien : Kroatien. Keine weltmeisterli‐
che Vorstellung von Brasilien. Ein zwar erwartbares,
aber durch eine Elfmeterentscheidung des Schieds‐
richters beeinflusstes Ergebnis. 3:1
Spanien : Niederlande. Zweckmäßigkeit schlägt über‐
legenen Ballbesitz. Das Spiel ist eine Klasse besser als
das der Eröffnung. Dynamik und Klasse. Tormann Ca‐
sillas wird zum Don Quichote. Robben und van Persie
bestimmen das Spiel. 1:5 
Die drei ersten Spiele kennzeichneten schwere
Schiedsrichterfehlentscheidungen. 
England : Italien. In der zweiten Spielhälfte forderte
die Hitze ihren Tribut. Italien war erfolgreicher in der
Realisierung. 1:2
Schweiz : Ecuador. Die Eidgenossen schossen im letz‐
ten Augenblick den entscheidenden Pfeil ab. Glück‐
lich aber nicht unverdient. 2:1
Argentinien : Bosnien/Herzogovina. Als Eingangsge‐
schenk in die WM ein Eigentor nach 130 Sekunden
durch Bosnien/Herzogovina. Messi im Schongang. So
ist Argentinien kein Favorit. 2:1
Deutschland : Portugal. Es müllert wieder. Kein weite‐
rer Kommentar. 4:0

Und was können wir vom SV‐Pöttinger Grieskirchen
berichten? Wir lieferten zahlreiche Überraschungen.

Zum Schluss noch etwas erfreuliches. Das Landl
schenkte der Welt Bischöfe, Minister, Landeshaupt‐
leute, Räte jedweder Art und Aufgabe, Weltmeister,
Künstler aller Richtungen und Unternehmer. Und
nun zuletzt Conchita Wurst. Familiäre Wurzeln na‐
mens Neuwirth reichen von der Oma in Weng in die
große Welt des Showgeschäftes. Hin und wieder wird
Tom auch in Grieskirchen gesehen. Wir wünschen
natürlich Tom Conchita Wurst weiterhin viel Erfolg. 

Und nun auf in den Urlaub. Mit viel Erholung, Spaß
und Erlebnissen durch die Weiterung des Horizontes. 

Die Welt war schon einmal grüner
Ing. Heinz Brauneis
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Kehrbach 12, 4710 Grieskirchen

0 72 48 / 68 0 79

www.tischlerei-moser.at

tischlerei moser

Mein persönlicher Berater.
Unsere Versicherung 
mit Heimatvorteil.

Um sportliche Höchstleistungen zu erreichen, braucht es jemanden, 
der an dich glaubt. Keine Sorgen, wir sind da. Die Oberösterreichische 
sorgt mit ihrem Engagement dafür, dass die Sportlerinnen und 
Sportler des Landes auf ganzer Linie gewinnen.

  

  Keine Sorgen,
       Sportsgeist
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www.elektro-kurt.com 

Linzerstraße 36 
4713 Gallspach
info@elektro-kurt.com 

Tel.: 07248/64 161
Fax: 0810 9554 147 285

Störung: 0660/811 90 62

damit Ihnen ein Licht aufgeht

Impressum:
Eigentümer, Verleger und 
Herausgeber: 
SV Pöttinger Grieskirchen

Für den Inhalt verantwortlich: 
Gerald Nußbichler
Druck: DTG
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BANGERL‐FERTIGGARAGEN, Österreichs Marktführer
bei Betonfertiggaragen, bietet Garagenmodelle im
trendigsten Design, mit Top Ausstattung, individuel‐
len Größen und funktionellem Zubehör!

Wer sich heutzutage für eine Fertiggarage entschei‐
det, liegt im absoluten Trend der Zeit! 
Ob Einzel‐, Doppel‐, oder Großraumgarage, mit einer
Betonfertiggarage von Bangerl bekommen Sie ein ar‐
chitektonisch, innovatives Bauwerk. 

Modern und innovativ
Fertiggaragen haben sich in der modernen Architek‐
tur voll integriert. Sie haben das Carport abgelöst und
auch die gemauerte Garage verliert stark an Attrakti‐
vität. 
Die Anschaffungskosten liegen bei einer Fertiggarage
um 40% unter den Kosten einer gemauerten Garage,
jedoch nahezu gleichpreisig mit einem Carport. 
Carports bieten jedoch keinen optimalen Schutz vor
Witterung, Diebstahl und Vandalismus.

Enorme Garagen‐Vielfalt
Bangerl offeriert eine Auswahl aus über 100 verschie‐
denen design‐ und funktionsorientierten Modellen,

zusätzlich jede Menge Gestaltungsmöglichkeiten und
sinnvolles Zubehör. Moderne Garagen werden immer
größer, luxuriöser und vielfältiger!
Eine Garage ist schon lange kein überdachter Auto‐
Abstellplatz mehr, nur um sich das Eiskratzen im Win‐
ter zu ersparen, sondern bietet geschützten Platz für
Ihr Auto und vieles mehr.  

Drei‐ und Vierfachgarage
„Der heutige Trend geht immer mehr zur Drei‐ und
Vierfachgarage, da diese sehr viel Platz aufzuweisen
haben und zunehmend den Keller ersetzen.
Bei vielen neu gebauten Häusern wird aus Kosten‐
gründen immer öfter auf den Keller verzichtet, dafür
wird die Garage umso größer geplant“, sagt Ge‐
schäftsinhaber Johann Bangerl. 

Kostengünstige Garage
Natürlich sind auch Fertiggaragen platz‐ und kosten‐
abhängig. Das kleinere Modell „Classic“ benötigt eine
Fläche von 5,50 x 2,80 Meter und beginnt bei einem
Preis von rund 5.950 Euro, je nach gewünschter Aus‐
stattung.

Jetzt Gratiskatalog 
anfordern!

Kontakt:
Bangerl Fertiggaragen
Bäckergasse 4
4707 Schlüßlberg
Tel. 07248 61369
office@bangerl.at

Die Fertiggarage ‐ 
40% günstiger als gemauert!

Die Bangerl XL‐Großraumgarage mit Sektionaltor

Architektur und Garagen bilden eine gelungene 
optische Einheit

Modell Classic mit Carport
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Auch Frenkie Schinkels
steht auf Bangerl-Fertiggaragen!

Bangerl Fertiggaragen  | exklusiv von ZAPF 
Bäckergasse 4 | 4707 Schlüßlberg
Tel. 07248 61 3 69 | office@bangerl.at
www.diefertiggarage.at

    Franz Sallaberger 

         Büro:   Versicherung 

             Hammermühle 11 

             4707 Schlüßlberg 

              0664 / 250 91 31 

 
 

NUR  120.- Jahresprämie!! 

 
z.B: Hagel, Hochwasser & 

Tiere  aller Art

Wild & Wetterkasko für ältere Fahrzeuge. 

Rufen Sie mich an. Ich berate Sie sehr gerne.

Sie sind über 50? Herzlichen Glückwunsch!

Nicht alle freuen Sich über den „50er“. Jetzt
gibt es jedoch einen guten Grund zur Freude.
Nützen Sie mit dem SmartGarant mehrfache
Vorteile:

• Mindestlaufzeit bei Einmalerlag ab vollendetem 
fünfzigsten Lebensjahr nur 10 Jahre.

• Nachhaltige Renditemöglichkeiten durch 
Teilnahme am SmartAktienIndex.

• Bereits erzielte Gewinnanteile sind zu jeder Zeit 
gesichert.

• 100% Bruttoprämiengarantie von der Donau 
bei Ablauf. Kein Verlustrisiko!

Rufen Sie mich an. Ich berate Sie sehr gerne.



Im Rahmen der Tagung Ideenmanagement & Innova‐
tion des ÖPWZ (Österreichisches Produktivitäts‐ und
Wirtschaftlichkeits‐Zentrum) am 21. Mai 2014 wur‐
den in Wien die Ideenmanagement‐Preise 2014 über‐
reicht. Pöttinger wurde abermals mit dem Hauptpreis
ausgezeichnet. Die stimmige Integration des Ideen‐
managements im Unternehmen überzeugte die Jury. 

Beim Grieskirchen Landmaschinenhersteller Pöttin‐
ger werden die Ideen der Mitarbeiter mit dem Pöttin‐
ger‐Verbesserungs‐Prozess (PVP) gefördert. Seit 1997
können sich die Mitarbeiter mit Verbesserungsvor‐
schlägen in die Firma einbringen und verwirklichen.
„Um Innovationen erzielen zu können, kommt es
nicht nur auf die großen Ideen an, sondern vor allem
auf eine Vielzahl von kleinen Vorschlägen“, sind die

Geschäftsführer Heinz und Klaus Pöttinger vom Ver‐
besserungsprozess überzeugt. Durch die enorme
Kraft dieser kleinen Verbesserungen werden bei Pöt‐
tinger großartige Erfolge erzielt. 

Nur durch die hohe Mitarbeiterbeteiligung ist so eine
beachtliche, jährliche Einsparung von 6,8 Mio. EUR
zu erzielen: Drei von vier Mitarbeitern beteiligen sich
am Pöttinger‐Verbesserungsprozess. Aus den gesam‐
ten internen Verbesserungsprojekten konnte ein
durchschnittlicher Nutzen von über € 4.400,‐ je Mit‐
arbeiter und Jahr erzielt werden. Mit diesen Innova‐
tionen und Leistungen ist das Familienunternehmen
dementsprechend gut gerüstet für künftige Heraus‐
forderungen und weiteres Wachstum.
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Pöttinger: 
Auszeichnung für bestes Ideenmanagement 
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Harrison Kennedy krönt
sich mit Drippelpack zum
VKB‐Spieler der Runde 29

Beim fulminanten 6:1 Kantersieg in Sierning er‐
zielte Harrison Kennedy gleich drei Treffer und war
nahezu bei jeder torgefährlichen Situation invol‐
viert. Auf Grund dieser herausragenden Leistung
wurde er vom Ligaportal zum Spieler der Runde
29 der OÖ‐Liga gewählt. Beim letzten Heimspiel
gegen Edelweiß Linz überreichte VKB‐Direktor
Thomas Lehner die Trophäe.

Auf dem Bild: Direktor Thomas Lehner (VKB) mit
Sohn, Reinhold Nußbichler (Obmann Stv. SV Pöttin‐
ger Grieskirchen), Harrison Kennedy und Grieskir‐
chens Bürgermeisterin Maria Pachner.

Gitterfabrik Grieskirchen
Ing. Anton Pelz GmbH

Industriestraße 20, 22, 56
4710 Grieskirchen

Österreich

+43 (0)7248 685 81-0
business@gfg.co.at

www.gfg.co.at

EIN ZAUN SCHAFFT GUTE NACHBARN.



• i-MID
• HDD-Navigationssystem
• Klimatisierungsautomatik
• 17-Zoll-Leichtmetallfelgen
• Allradantrieb (Real Time AWD)
• Bluetooth-Freisprecheinrichtung
• Common Rail Diesel (2.2 i-DTEC)
• Tempomat mit Geschwindigkeitsbegrenzer
• etc.

• Klimaanlage
• Navigationssystem
• Multiinformationsdisplay
• Fahrersitz höhenverstellbar
• Bluetooth-Freisprecheinrichtung
• Radio mit CD-Spieler (MP3-fähig)
• Anschluss externer Audioquellen (USB)
• etc.

Honda CR-V Daxl-Edition

Honda Jazz Daxl-Edition

statt €35.350,- € 29.795,-

statt €16.606,- € 12.940,-

Sym
bolfoto

Sym
bolfoto

Kraftstoffverbauch: 5,6 l/100 km, CO2-Emission in g/km: 149g

Kraftstoffverbauch: 5,3 l/100 km, CO2-Emission in g/km: 123g

1) Leasingdauer: 60 Monate / Anzahlung: € 2.990,- / Restwert: 11.749,06 / Preise inkl. MwSt.
2) gemäß Aktionsbedingungen

3) Leasingdauer: 60 Monate / Anzahlung: € 999,- / Restwert: 5.520,- / Preise inkl. MwSt.

monatlich3) € 129,-Preisvorteil   € 3.666,-

monatlich1) € 299,- Jetzt inkl. 1 Jahr Vollkasko2)

Preisvorteil   € 5.555,-
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